Programmname
Auswertung für die Lehrsituation ein PC mit Beamer
Name des Vortragenden
Die Antworten müssen natürlich durch die auf das bewertete Programm zutreffenden Antworten ersetzt werden.
	Ein PC mit Beamer
	Programm

	Lerntheorie
	

	1. Verfolgt die Software eine behaviouristische Lerntheorie?
	nein

	2. Verfolgt die Software eine kognitivistische Lerntheorie?
	ja

	3. Verfolgt die Software eine konstruktivistische Lerntheorie?
	nein

	Lernsystemvoraussetzungen
	

	1. Ist die Zielgruppe der Software exakt definiert?
	nein

	2. Ist die Software für die Zielgruppe geeignet?
	ja

	3. Sind Hard-und Softwarevoraussetzungen (RAM-Speicher, Festplattengröße, Bild​schirmauflösung, Ton, Art und Version des Betriebssystems, Plugins etc.) genau ange​geben?
	ja

	4. Werden die geforderten Voraussetzungen von den Zielsystemen erfüllt?
	ja

	5. Falls Internetzugang erforderlich ist, steht er auch zur Verfügung?
	ja

	6. Ist ein absturzfreier Lauf des Programms auch nach längerem Gebrauch gegeben? (Am Zielsystem ausprobieren!)
	nein


	7. Ist die Ladezeit zufriedenstellend (bei WBT)?
	

	8. Existieren Begleitmaterialien (Begleithefte, ladbare Updateinformationen, zusätzliche Arbeitsmaterialien, etc.)?
	?

	9. Stimmt das Preisleistungsverhältnis?
	?

	10. Werden Schul-oder Campuslizenzen zu angemessenen Preisen angeboten?
	?

	Inhalt und Strukturierung
	

	1. Existiert eine klare Strukturierung des Inhaltes?
	nein

	2. Lassen sich Struktureinheiten beliebig oft wiederholen?
	ja

	3. Kann eine Struktureinheiten innerhalb einer Unterrichtseinheit durchgearbeitet wer​den?
	ja

	4. Lässt die Software der präsentierenden Lehrperson genügend Freiraum für beglei-tende Information?
	ja

	5. Sind die Inhalte fachlich richtig und auf dem Stand der Wissenschaft?
	ja

	6. Gibt es ein (mit Hyperlinks verknüpftes) Glossar?
	nein

	Bedienung und Benutzerführung
	

	1. Können die Bedienungsregeln intuitiv erfasst werden?
	nein

	2. Lassen sich die einzelnen Struktureinheiten einfach und direkt ansteuern?
	ja

	3. Können Grafiken und Texte kopiert und ausgedruckt werden?
	nein

	4. Ist eine durchgehende Hilfefunktion vorhanden?
	nein

	5. Enthält die Software neben der Wissenspräsentation auch interaktive Teile?
	nein

	Pädagogisch-didaktische Gestaltung
	

	1. Ist der mediale Mehrwert der Software gegenüber text/grafik-orientiertem Lernmate​rial erkennbar?
	ja

	2. Ist die Art der Software motivationsfördernd?
	ja

	3. Führt der Einsatz der Software zu höherer Lerneffizienz?
	ja

	4. Verhilft die Software zu einer angenehmeren Lernatmosphäre?
	umstritten

	5. Weckt die Software Neugierde?
	ja

	6. Enthält die Software neben der Visualisierung auch explorative Elemente?
	nein

	7. Vermittelt die Software Erfolgserlebnisse?
	nein

	8. Wird die Wissensvermittlung durch praxisnahe Beispiele gestützt?
	nein

	9. Existieren Querverweise zu anderen Quellen (z.B. Internet-Links)?
	nein

	10. Wird der Lerninhalt fachdidaktisch angemessen vermittelt (verständlich, richtig, eindeutig)?
	ja

	Multimediale Umsetzung
	

	1. Ist für die multimediale Umsetzung der Lerninhalte ein ausgewogener Einsatz von Audio, Video und Text gegeben?
	ja

	2. Enthält das Lernsystem für schwierigere Sachverhalte Animationen (bewegte Bilder und Videos)?
	ja

	3. Sind im Lernsystem für Gegenüberstellungen Grafiken (unbewegte Bilder und Dar​stellungen) vorhanden?
	ja

	4. Sind akustische Elemente (Töne und Sprachausgaben œ nicht bloß Hintergrundmusik) im Lernsystem implementiert?
	ja

	5. Ist die technische Qualität der Multimediaelemente (Grafik, Klang, Sprache, Animati-on, Film) ausreichend?
	Nein (1994)

	6. Entspricht die Bildschirmergonomie den didaktischen Erfordernissen?
	nein


